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EU-Gebäuderichtlinie – Hintergrund:
Versorgungssicherheit

August 2003
Black-Out
USA
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Gebäuderichtlinie – Hintergrund:
Klimaschutz

Hochwasser 2005, Paznauntal
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Ziele der EU-Gebäuderichtlinie

Strategische Ziele: Klimaschutz („Kyoto-Ziele“) und 
Versorgungssicherheit

Energieverbrauch im Gebäudebereich: minus 20% 
durch kosteneffiziente Maßnahmen

Verbesserung der Gesamt-Energieeffizienz von 
Gebäuden und erhöhte Markttransparenz
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Instrumente der EU-Gebäude-
Richtlinie

Berechnungsmethode für Gesamtenergieeffizienz

Anwendung von Mindestanforderungen auf neue und 

bestehende (große) zu renovierende Gebäude

Energieausweis mit Empfehlungen

Regelmäßige Inspektion von Heizkesseln und 

Klimaanlagen
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Umsetzung der EU-Gebäude-RL

Zuständigkeit hauptsächlich bei den Ländern
(technischer Teil)

im Rahmen der laufenden Harmonisierung der 
Bauordnungen
Entwurf für neue Richtlinie des OIB (Österreichisches 
Institut für Bautechnik)

Bundesgesetz für zivilrechtliche Belange beim 
Energieausweis in Vorbereitung (BMJ)
Nationale Umsetzung lt. EU-RL vorgesehen bis      
4. Jänner 2006
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Energieausweis als 
Kommunikationsinstrument

Darstellung der Energieeffizienz 
des Kühlschrankes
Verständlich für Nicht-Fachleute
Hilfe bei Kaufentscheidung
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Was ist ein Energieausweis?

Beschreibung der energetischen Effizienz eines 
Gebäudes
„Typenschein“ mit Angabe des „Normverbrauchs“

bei definierter Betriebsweise in in kWh/m².a
Passivhaus 15
Neubau Niedrigenergie 50
Standard Bauordnung 80
Einfamilienhaus 1960 ungedämmt bis zu 250

Label (Effizienzklassen) zur Orientierung
Vorschläge für Modernisierungsmaßnahmen
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Energieausweis: Aktueller Entwurf 
der Länder-Arbeitsgruppe
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Umfrage: Anforderungen der 
Wohnbauträger

im Rahmen des Forum Energieausweis und des EU-
Projekts STABLE (Securing the Take-off of Building
Energy Certification)

mehr als 60 Wohnbauträger 
Dezember 2005
vorläufige Ergebnisse

weitere Informationen unter Forum Energieausweis 
www.energyagency.at/projekte/energieausweis.htm
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Energie als Qualitätsmerkmal für 
Gebäude
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Energie und Image
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Priorität zu Verbesserung der 
Energieeffizienz
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Entscheidung für Verbesserung
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Informationsstand zur Gebäude-RL
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Vorbereitung der Wohnbauträger
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Nutzen des Energieausweises
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Einfluss des Energieausweises
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EA als Kommunikationsinstrument
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EA als strategisches Instrument
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Investitionen in Verbesserungen
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Schlussfolgerungen aus der 
Umfrage unter Wohnbauträgern

Energetische Qualität von Gebäude ist relevanter 
Faktor
Guter Informationsstand, vielfach schon konkrete 
Vorkehrungen getroffen 
Erwartungen an Nutzen des Energieausweis

Kommunikation mit Kunden, Marketing, strategischen 
Unternehmensplanung

Konkrete Erwartung, dass der Energieausweis 
Auswirkungen auf den Markt haben wird
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Marktwirkung des Energieausweises

Energieausweis für neue und bestehende Gebäude 
bringt größere Markttransparenz
Energiesparende Gebäude werden in Zukunft einen 
Marktvorteil haben
Energie wird stärker in die Immobilienbewertung
eingehen

energetische Qualität des Gebäudes, energiebedingte Kosten

umfassende Gebäudepässe werden mittelfristig zum 
Standard (Ökologie, Behaglichkeit, Schallschutz etc.)
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Marktwirkung des Energieausweises

wird u.a. auch von folgenden Faktoren abhängen:
Funktioniert der Ausweis in der Kommunikation mit 
den Kunden?

Rechtlicher Status: Information, 
Sachverständigengutachten (zivilrechtliche 
Konsequenzen nach ABGB) 

Umsetzung der Verbesserungsvorschläge: 
Ergänzung durch weitergehende Beratung und 
finanzielle Anreize


